
Angst vor der Mumie war schon 
ganz vergessen. 

"Wo wirst du in den nächsten 
Tagen schlafen?", fragte Mia als 
die Beiden schon im Bett lagen. 
"Ich gehe sicher nicht wieder in 
das langweilige Museum... Ich 
hoffte eigentlich, dass ich noch ein 
paar Tage hier bleiben kann.", 
antwortete Kiki. Ihre neue Freundin 
nickte, denn das hoffte sie auch. 
Leider wusste sie ganz genau, 
dass das ihre Mutter niemals 
erlauben würde... 

Am nächsten Morgen kam Kiki die 
Mumie mit in die Schule. Viele 
Kinder schauten sie verdutzt an, 
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doch das schien ihr nichts aus zu 
machen. Mia mochte Kiki sehr, 
aber sie war sich nicht ganz 
sicher, ob Kiki wirklich aus dem 
alten Ägypten kommt und eine 
echte Mumie ist. Das würde sie 
sie später fragen, jetzt musste sie 
erstmals in den 
Geschichtsunterricht. 

Die Lehrerin war von Kiki 
begeistert, denn das Mädchen 
wusste unheimlich viel über 
Ägypten. Kiki wurde sogar nach 
forne gebeten um etwas darüber 
zu erzählen und Mia bemerkte 
einge neidische Blicke. Sie war 
richtig froh darüber, dass sie mit 
Kiki befreundet war. 
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Zusammenfassung: 

Mia hat im Geschichtsunterricht 
gerade das Thema "altes 
Ägypten". Als sie im Museum eine 
echte Mumie antrifft, erschrickt sie 
zuerst, doch nach und nach 
freunden sich die beiden an. Kiki, 
so heisst die Mumie möchte 
unbedingt ein Abenteuer mit Mia 
erleben, denn sie hat es langsam 
satt, von den Museumsbesuchern 
angeschaut zu werden... 
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Mias Klasse hatte im 
Geschichtsunterricht gerade das 
Thema Ägypten und deshalb 
machte die ganze Klasse einen 
Ausflug in ein Museum über das 
alte Ägypten. 

Es war nicht weit bis zum Museum. 
Die Lehrerin hatte extra für die 
Klasse einen Führer organisiert. 

Die Führung durch das Museum 
dauerte ziemlich lange. Mia 
musste dringend aufs Klo gehen. 
Ohne jemanden zu informieren, 
wandte sie sich von der Gruppe ab 
und suchte die Toilletten. Leider 
hatte sie keine Ahnung wo sie 
suchen sollte, denn sie befand sich 
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mitten in der Mumienabteiling... 
Unsicher lief sie weiter und so 
bemerkte sie nicht, wie ihr jemand 
hinterher lief. Endlich hatte sie das 
WC gefunden. Bevor sie den 
Raum betrat drehte das Mädchen 
sich um und dann sah sie ihren 
Verfolger zum ersten Mal: Es war 
eine Mumie! Vor Schreck schrie 
sie auf. Träumte sie, oder war das 
alles real? Die Mumie winkte ihr zu 
und betrat die Toilletten. Am 
liebsten wäre Mia weggerannt, 
doch sie musste so dringend aufs 
Klo. Schüchtern betrat sie das 
WC. Vor dem grossen Spiegel 
betrachtete sich die Mumie. Sie 
nahm von ihrem Gesicht einige der 
Bandagen ab und zu Mias 
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erstaunen kam ein hübsches 
Gesicht zum Vorschein. Es war ein 
Mädchen in ihrem Alter. 

Als das Mumienmädchen ihre 
Bandagen an den Füssen und an 
den Händen entfernt hatte, ging sie 
auf Mia zu, streckte ihr die Hand 
entgegen und sagte: "Ich heisse 
Kiki und du?" Mit zitternder Hand 
begrüsste Mia die Mumie und 
sagte mit leiser, kaum hörbarer 
Stimme: "Ich bin Mia."  

Mia starrte die Mumie eine Weile 
an. Dann sagte sie: "Ich muss 
dann mal gehen... War nett dich 
kennen zu lernen." "Warte!", schrie 
Kiki, "Ich dachte, wir könnten 
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etwas miteinander unternehmen... 
Ich war so lange in meinem Sarg 
in diesem Museum. Ich möchte 
etwas mit dir unternehmen!" Mia 
schaute das Mumienmädchen 
verwirrt an. Obwohl sie Angst vor 
dieser Mumie hatte, hatte sie 
Mitleid mit ihr... Schliesslich gab 
sie nach und lud sie zu sich nach 
Hause ein. 

Mias Mutter erschrack über den 
Anblick von Kiki, aber ihre Tochter 
hatte es geschafft, sie zu 
überreden, dass Kiki hier 
übernachten durfte. Den ganzen 
Nachmittag verbrachten die 
Mädchen zusammen und Mia 
machte es richtig Spass. Die 
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